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Mit freundlichen Grüßen 
und „bleiben Sie gesund!“

Thomas Sabbata-Valteiner
Bürgermeister der Marktgemeinde Pottendorf

: EDITORIAL

Der Regenbogen-Kindergarten ist 
eröffnet!

Am 13. Februar 2023 war es endlich soweit. Nach 
rund einjähriger Bauzeit konnte ich gemeinsam mit 
Kindergartenleiterin Karin Altenbacher die Kinder des 
Regenbogen-Kindergartens – Am Rothen Hof 13 – in 
ihrem neuen Kindergarten begrüßen. Es war eine Freude 
zu sehen, wie schnell sich alle wohlgefühlt haben und 
auch den Eltern war die Begeisterung über das neue Haus 
anzusehen. Die Räume sind großzügig angelegt und die 
Ausstattung ebenfalls auf dem neuesten Stand. Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die im letzten Jahr 
so tolle Arbeit geleistet haben und in den letzten Wochen 
ganz massiv Hand angelegt haben, um den Umzug wie 
geplant durchführen zu können! Das Architekturbüro 
Knötzl, die STRABAG als Generalunternehmer, 
Sandra Jungwirth, Mathias Mozelt, Leo Serentschy, 
Thomas Takvorian, Kindergartenausschussobfrau 
GGR Alexandra Tuma-Kubysta, die Mitarbeiter des 
Bauhofes, Kindergartenleiterin Karin Altenbacher mit 
ihrem gesamten pädagogischen Team und unsere 
Kindergartenhelferinnen haben sich so toll eingebracht 
– einfach nur DANKE!
Wir wollen unseren neuen Kindergarten natürlich auch 
der Öffentlichkeit präsentieren, deshalb findet am Freitag, 
dem 31. März 2023 die offizielle Eröffnungsfeier statt. 
Diese werden wir mit den Kindern und Eltern feiern. Am 
Samstag, dem 1. April 2023 können sich alle Interessierten 
von 10 bis 15 Uhr den neuen Regenbogenkindergarten 
im Rahmen eines „Tag der offen Tür“ ansehen.

Ankauf Volksbankgebäude
Bei der Gemeinderatssitzung am 20. Februar 2023 haben 
wir, so finde ich, einstimmig einen sehr zukunftsträchtigen 
Beschluss gefasst: Nach langen Verhandlungen, 
die ich führen durfte, gelang es uns das ehemalige  
Volksbankgebäude am Pottendorfer Marktplatz um 
1,302.000,- Euro zu kaufen. Damit können wir maßgeblich 
die Umgestaltung des Marktplatzes mitbestimmen und 
mitten in der Gemeinde die neue Arztpraxis unseres 
zukünftigen Kassenvertragsarztes Dr. Heimo Bruhns 
ansiedeln!
Ich freue mich, dass alle Gemeinderatsmitglieder diesem 
Ankauf zugestimmt haben, um gemeinsam einen 
zusätzlichen Akzent in der aktiven Ortsraumgestaltung zu 
setzen!
Die Umbaudetails und die Mietkonditionen werden in den 
nächsten Wochen detailliert ausgearbeitet. Das Ziel der 
Praxiseröffnung bleibt weiterhin das erste Halbjahr 2023!

Liebe Gemeindebürger:innen und Jugend!
Bauplätze für junge Gemeinde-
bürger:innen

Schon seit einiger Zeit verfolgen wir den Plan, in Siegersdorf 
25 Bauplätze für junge Gemeindebürger:innen zu 
schaffen. Im Voranschlag der Gemeinde ist dieser Verkauf 
bereits vorgesehen. Bei der Gemeinderatssitzung vom 
20. Februar 2023 wurden einstimmig Richtlinien für 
diesen Verkauf beschlossen. Auf Seite 6 finden Sie 
weitere Informationen dazu!

Zum Erscheinen dieser Ausgabe werden die 
Kastanienbaumversetzungen von der Dr.-Kraitschek-
Gasse in die Esterhazystraße abgeschlossen sein. Wie Sie 
auf den nachfolgenden Bildern sehen können, war die 
Baumentfernung unbedingt notwendig, da die Bäume 
das Lebensende bereits erreicht hatten. Ich danke 
allen, die hier mitgeholfen haben und auch allen für Ihr 
Verständnis, dass man eine solch schöne Kastanienallee 
auch erneuern muss!

Baumschnitt und -verpflanzung

Am Samstag, dem 18. März 2023 laden wir wieder zur 
Aktion „Saubere Gemeinde“ ein. Allen, denen eine 
saubere Großgemeinde ein Anliegen ist, treffen sich 
um 9 Uhr in Pottendorf beim Schlossparkhaupteingang 
oder in Landegg, Siegersdorf, Wampersdorf bei den 
Feuerwehrhäusern – gemeinsam verschönern wir  unser 
Ortsbild! DANKE fürs Mitmachen!

Für eine saubere Gemeinde
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: BAUEN & WOHNEN
Neue Bauplätze in Siegersdorf – Junge Gemeindebürger:innen werden gefördert!

Bereits vor 2019 wurde mit der Räu-
mung der ehem. Grünschnittde-
ponie und der Umwidmung von 

Bauland-Betriebsgebiet in Bauland-
Wohngebiet die Möglichkeit geschaffen, 
neue Bauplätze zu erschließen. Insge-
samt entstanden auf dieser gemeinde-
eigenen Liegenschaft 25 Bauplätze. Die 
Bauplätze sind zwischen 598 und 751 m² 
groß. (Der Großteil der Grundstücke ist 
rund 600 m² groß.)

Der Gemeinderat und der Bauausschuss 
hat sich in mehreren Sitzungen und Be-
sprechungen darauf geeinigt, dass diese 
Bauplätze an junge Gemeindebürger:in-
nen zu besonders günstigen Konditio-
nen vergeben werden sollen.

Deshalb wurden bei der Gemeinderats-
sitzung am 20. Februar 2023 „Richtlinien 
zur Förderung (Subvention) von Wohn-
raumschaffung für Jungfamilien“ be-
schlossen. (Siehe Seite 6) 

In den nächsten Wochen wird eine Bau-
straße eingerichtet, damit die restlichen 
Kanal- und Wasseranschlüsse fertig-
gestellt werden können. Die noch be-
stehende Freistromleitung wird in die 
Erde verlegt und zu jedem Grundstück 
ein Stromanschluss sowie ein Glasfaser-
anschluss gelegt. Der Verkauf der Grund-
stücke erfolgt im Jahr 2023.

In der April-Ausgabe unserer Gemeinde-
zeitung werden dann alle Verkaufs- und 
Anmeldebedingungen veröffentlicht. 
Erst DANN ist es möglich sich für den 
Kauf eines dieser 35 Grundstücke anzu-
melden! Bitte haben Sie bei Interesse da-
her noch Geduld. 

Eine frühere Anmeldung ist NICHT 
möglich!

Die Bauplätze werden 
an junge Gemeindebür-
ger:innen zu günstigen 
Konditionen vergeben.

“
Thomas Sabbata-Valteiner, 

Bürgermeister
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: BAUEN & WOHNEN
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde Pottendorf hat in sei-
ner Sitzung vom 20. Februar 2023 die nacholgende RICHT-
LINIE beschlossen:

	 Präambel

1. Die Marktgemeinde Pottendorf hat in dem ihr zugehöri-
gen Ortsteil Siegersdorf die im Bauland-Wohngebiet gelege-
nen, dem Gutsbestand der Liegenschaften EZZ 24 und 310 
je KG 04110 Siegersdorf zugehörigen Grundstücke Nr. 994/4 
bis 994/26 baureif gemacht und beabsichtigt, die solcherart 
entstandenen Grundstücke, für die vereinzelt bereits eine 
Bauplatzerklärung vorliegt, nunmehr abzuverkaufen.

2. Erklärtes Ziel der Marktgemeinde Pottendorf ist es, ins-
besondere in ihrer Großgemeinde bereits ansässige, haupt-
wohnsitzgemeldet Personen und Jungfamilien durch einen 
vom aktuellen Quadratmeterpreis losgelösten, eben sub-
ventionierten Kaufpreis beim Erwerb von in Punkt 1. ge-
nannten Grundstücken zu unterstützen. Dabei steht die 
von den dergestalt subventionierten Personen angestreb-
te, nicht auch auf andere Weise wirtschaftlich ebenso oder 
einfacher zu realisierende Wohnraumschaffung im Mittel-
punkt der gegenständlichen Förderrichtlinie. 

I.	 Gegenstand der Förderung

1. Die Marktgemeinde Pottendorf fördert den Ankauf von 
unter Punkt 1. der Präambel taxativ aufgezählten Grund-
stücken zum Zwecke der Errichtung von nach den Bestim-
mungen der Niederösterreichischen Wohnbauförderungs-
gesetzgebung (insb. des NÖ Wohnungsförderungsgesetzes 
2005 idgF) förderungswürdigen Einfamilienhäusern. Die 
Förderung besteht in der Subvention des Ankaufs des Bau-
grundstücks, wobei für vergleichbare Baugrundstücke nach 
dem zum Zeitpunkt der Beschlussfassung über die gegen-
ständliche Richtlinie ein Quadratmeterpreis von € 250,00 
(zuzüglich Aufschließungsabgaben und Anschlussgebüh-
ren) angenommen wird. Die Höhe der Subvention beträgt 
€ 100,00/m², sodass der Abverkauf zu einem nach Maßgabe 
dieser Richtlinie subventionierten Kaufpreis von € 150,00/
m² stattfinden kann.

2. Die unter Punkt 1. genannten Eurobeträge werden wert-
gesichert nach dem von Statistik Austria veröffentlichten 
Verbraucherpreisindex 2020 (VPI 2020), wobei als Maß für 
die Berechnung der Geldwertveränderung die für Jänner 
2023 veröffentlichte Indexzahl heranzuziehen ist. Die Höhe 
der unter Punkt 1. genannten Subvention verändert sich 
nach oben oder unten im Ausmaß ihrer (prozentuellen) Ver-
änderung. 

II.	 Förderungsvoraussetzungen und Förderungswer-
ber

1. Der Ankauf des Baugrundstücks muss mit dem erklärten 
Ziel, ein Wohnhaus auf dem Grundstück zu errichten, erfol-
gen. 

2. Der Förderungswerber/die Förderungswerber*in hat/ha-
ben innerhalb von 2 Jahren ab Erwerb des subventionierten 
Baugrundstücks bei der Baubehörde der Marktgemeinde 
Pottendorf ein bewilligungsfähiges Bauansuchen einzurei-
chen, nach Eintritt der Rechtskraft des Baubewilligungsbe-
scheids spätestens innerhalb von weiteren 2 Jahren mit der 
Bauausführung zu beginnen und nach weiteren 5 Jahren 
abzuschließen.

3. Der Förderungswerber/die Förderungswerber*in hat/
haben seinen/ihren Haupt-wohnsitz (§ 1 Abs. 7 MeldeG 
1991 idgF) unverzüglich nach Fertigstellung des von ihm/
ihr/ihnen gemäß Ziffer 1 errichteten Wohnhauses unter der 
Anschrift des von ihm/ihr/ihnen nach Maßgabe der Bestim-
mungen dieser Richtlinie subventioniert erworbenen Bau-
grundstückes zu begründen und dauerhaft, mindestens 10 
Jahre ununterbrochen, aufrechtzuerhalten.

4. Der Förderungswerber/die Förderungswerber*in darf/
dürfen zum Zeitpunkt der Abgabe seines/ihres Kaufansu-
chens bei der Marktgemeinde Pottendorf das 35. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben, muss/müssen vor Abgabe 
seines/ihres Kaufansuchens in der Großgemeinde Potten-
dorf zumindest 10 Jahre durchgehend ihren Hauptwohnsitz 
(§ 1 Abs. 7 MeldeG 1991 idgF) aufrechterhalten haben und 
nicht selbst oder im Familienkreis über ausreichendes, zur 
Bauführung geeignetes Liegenschaftsvermögen verfügen.

5. Der dem Förderungswerber/der Förderungswerberin/
den Förderungswerbern nach von ihm/ihr/ihnen bei der 
Marktgemeinde Pottendorf gestellten Kaufansuchen für 
den Erwerb eines Baugrundstücks (Punkt 1. der Präambel) 
vorgelegte Kaufvertrag beinhaltet zur Sicherstellung der für 
die Gewährung der Subvention nach Maßgabe dieser Richt-
linie die Vereinbarung eines Vor- und Wiederkaufsrechts so-
wie einer Konventionalstrafe jeweils zugunsten der Markt-
gemeinde Pottendorf. Die Zuerkennung der Subvention 
nach Maßgabe dieser Richtlinie bedingt die vorbehaltlose 
Anerkennung dieser Rechte. 

III.	 Einschränkungen

Auf die Zuerkennung der Subvention nach Maßgabe dieser 
Richtlinie besteht kein Rechtsanspruch. Für den Abschluss 
eines Kaufvertrags bezüglich eines Baugrundstücks (Punkt 
1. der Präambel) ist ein Ansuchen (Kaufanbot) bei der Markt-
gemeinde Pottendorf zu stellen, über dessen Annahme der 
Gemeinderat mit einfacher Mehrheit abschließend ent-
scheidet, ohne diese Entscheidung begründen zu müssen.

IV.	 Verlust der Subvention

Die dem Förderungswerber/der Förderungswerberin/den 
Förderungswerbern Maßgabe dieser Richtlinie zuerkannte 
Subvention kann von der Marktgemeinde Pottendorf aber-
kannt werden, insbesondere wenn der Förderungswerber/
der Förderungswerber*in gegen die ihnen im Kaufvertrag 
auferlegten Verpflichten verstößt/verstoßen.

: WIR INFORMIEREN
Richtlinien zur Förderung (Subvention) von Wohnraumschaffung der Jungfamilien
gemäß § 35 Z. 1 der NÖ Gemeindeordnung 1973
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: WIR INFORMIEREN
Gemeinderatssitzung: 20. Februar 2023

Die erste Gemeinderatssitzung des Jahres fand am 
Montag, dem 20. Februar 2023 statt. Es waren 26 
Gemeinderatsmitglieder (15 SPÖ, 9 ÖVP, 1 FORUM, 

1 FPÖ) anwesend.  Nach der einstimmigen Genehmigung 
des letzten Sitzungsprotokolls wurde einstimmig ein Tei-
lungsplan betreffend der Wohnhausanlage Bahnstraße 
31-33 (ehem. Startwohnungen beim Bahnhof Pottendorf-
Landegg) angenommen. Damit ist es uns zukünftig mög-
lich die Straße, die Brücke und den Gehweg in der Spinne-
reistraße zu verbreitern. 
Ebenfalls einstimmig und als weitreichendster Tagesord-

nungspunkt wurde beschlossen, dass 
die Marktgemeinde Pottendorf das 
ehem. Volksbankgebäude (Marktplatz 
5) ankauft. (Seite 24) Damit können wir 
dem neuen Kassenvertragsarzt Dr. Hei-
mo Bruhns eine Praxis in zentraler Lage 
anbieten und somit den Marktplatz als 
Ganzes aufwerten. Weiters wurde eine 
Löschungserklärung eines Vorkaufs-
rechts der Marktgemeinde Pottendorf 
bei einem Grundstück in Wampersdorf 
einstimmig beschlossen, da die Ver-
tragsbedingungen seitens der Käufer 
erfüllt sind.
Als erstes Neuprojekt im Straßenbau 
2023 wurde der Ausbau der Jakobus-
gasse in Pottendorf einstimmig be-
schlossen. Die STRABAG wird diesen 

Straßenzug um Euro 143.625,30 (inkl. MWSt.) in den 
nächsten Wochen errichten.
Damit es eine für alle nachvollziehbare Basis für den Ver-
kauf der 25 Gemeindegründe in Siegersdorf gibt, wurde 
einstimmig eine Richtlinie zur Förderung (Subvention) von 
Wohnraumschaffung für Jungfamilien gemäß § 35 Z. 1 der 
NÖ Gemeindeordnung beschlossen. (Seite 6).

Die Berichte der Prüfungsausschusses wurden, wie im-
mer ohne Beanstandungen, zur Kenntnis genommen.
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Seit einigen Jahren geplant und 
diskutiert, wird dieses Jahr der 
Mitterweg in Siegersdorf umge-

baut bzw. neu errichtet.

Bereits 2020 wurde die Firma Kosa-
planer damit beauftragt Entwürfe für 
die Neugestaltung des Mitterweges 
zu erstellen damit der Bauausschuss 
eine Grundsatzentscheidung fällen 
kann, welches Aussehen der Mitter-
weg zukünftig bekommen soll.

Für diese Entwurfsplanung gab es 
mehrere Vorgaben: 
•	 Der Mitterweg soll zukünftig 
als 30 km/h-Zone ausgeführt werden 
und nur dem Anrainerverkehr die-
nen. 
•	 Zur Temporeduktion soll der 
Mitterweg (rund 700 m lang) mit zwei 
Fahrbahnteilern in drei Bereiche ge-
gliedert werden.
•	 Die Straßenbeleuchtung wird 
auf LED-Technologie umgestellt und 
den neuen Bedürfnissen angepasst.
•	 Es sollen ausreichend Grün-
inseln vorgesehen werden, um die 
Fahrgeschwindigkeit reduzieren zu 
können. Diese Grüninseln werden 
auch mit Bäumen entsprechend kli-
mafit gestaltet.
•	 Für die Oberflächenentwäs-

serung werden großzügige Versicke-
rungsgrünflächen ausgebildet.
•	 Durch Gestaltungsmaßnah-
men in den Einfahrtsbereichen wird 
der „Durchzugsverkehr“ über die 
Pottendorfer Straße geführt. Diese 
Straße (teilweise eine Landesstraße) 
ist für den „Hauptverkehr“ ausgelegt. 
Dort fahren auch die Linienbusse.
•	 Jede Liegenschaft bekommt 
einen Glasfaseranschluss. Wenn man 
möchte, wird dieser gleich bis ins 
Haus mitverlegt.
•	 Es müssen alle Einbauten 
mitverlegt werden, da dann ein 
10-jähriges Aufgrabungsverbot gilt!

Nachdem der Planentwurf im Herbst 
2022 vom Bauausschuss frei gegeben 
wurde, fanden am 17. Februar 2023 
zwei Anrainer:innenbesprechungen 
statt. Die Erste von 15 bis 16.30 Uhr 

umfasste den Teilbereich von der 
Kreuzung Pottendorfer Straße (von 
Pottendorf kommend) bis zur Josef-
Schweidler-Straße und die zweite von 
16.30 bis 19.45 Uhr den Teilbereich 
Josef-Schweidler-Straße bis Potten-
dorfer Straße (von Haschendorf kom-
mend).
Bei beiden Anrainer:innen-Bespre-
chungen wurde der geplante Sanie-
rungsablauf, sowie die Wünsche bzw. 
Einfahrtssituationen bei jeder Liegen-
schaft besprochen.
Ortsvorsteher Vzbgm. Gerd Kiefl, 
Bgm. Thomas Sabbata-Valteiner, 
Johannes Pflaum von der Firma Ko-
saplaner und Mathias Mozelt vom 
Bauamt haben bei den beiden  
Anrainer:innen-Besprechungen den 
gesamten Sanierungsablauf bespro-
chen, bei jeder Liegenschaft die Wün-
sche aufgenommen und diese in die 
Letztplanung eingearbeitet.
Die Straßenbauarbeiten sind nun 
ausgeschrieben. 
Ende März 2023 wird der Billigstbie-
ter ermittelt und dann im Gemeinde-
rat beschlossen damit die Arbeiten 
in der letzten Aprilwoche starten 
können. Inklusiver aller zusätzlichen 
Infrastrukturverbesserungsarbeiten 
soll dann der neue Mitterweg in der 
ersten Juliwoche fertig gestellt sein.

: STRASSENBAU

Sanierung/Umbau Mitterweg in Siegersdorf

Bei beiden Anrainer:innen-
Besprechungen wurden 
alle Wünsche bei jeder 

Liegenschaft besprochen.

“
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: STRASSENBAU
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Liebe Leser:innen, mein Name ist 
Karin Altenbacher und ich habe 
die wundervolle Aufgabe den Re-

genbogen-Kindergarten im neuen 
Haus am Rothen Hof 13 leiten zu dür-
fen. 

Ich bin in Pottendorf aufgewachsen 
und zur Schule gegangen. Meine Aus-
bildung zur Kindergärtnerin absolvier-
te ich in BAFEP in Wien. Danach führte 
mich mein Weg acht Jahre lang zu den 
Kinderfreunden in Wien-Favoriten, 
gefolgt von 10 Jahren im Kindergarten 
in der Thorntongasse in Pottendorf. 
2010 wechselte ich nach Enzesfeld/ 
Lindabrunn und leitete dort beide Kin-
dergärten bis ich im September 2021 
wieder in meine Heimatgemeinde zu-
rückkehrte und nun mit dem Kinder-
garten aus der Otto-Glöckel-Straße in 
unsere neuen Räumlichkeiten über-
siedelte. 
Ich selbst habe auch drei wundervol-
le, bereits erwachsene Kinder – wobei 
mein größter Stolz meine drei Enkel-
buben sind und mein erstes Enkel-
mädchen Ende März das Licht der 
Welt erblicken wird. 
Am 13. Februar war es endlich soweit! 
Die Kinder konnten den ersten Tag im 
neuen Haus schon kaum mehr erwar-
ten. Die Vorfreude war deutlich bei 
allen zu spüren. Und ganz ehrlich, bei 

uns Erwachsenen natürlich auch! Wir 
alle strahlten gemeinsam über das 
ganze Gesicht. Einer unserer Buben 
sagte sogar: „WoooW! So toll! Das hätt 
ich nicht so super erwartet!“

Was derzeit das größte Hightlight im 
Kindergarten ist? Ganz eindeutig die 
drei neuen Turnsäle. Meine lieben 
Kolleginnen erstellen immer wieder 
unter einem neuen Motto einen Turn-
Parkour, der von allen jeden Tag aufs 
Neue entdeckt wird. 
Nach und nach erobern die Kleinen 
auch alle anderen neuen Räume, wie 
zum Beispiel die Mal-Oase oder unse-
re Bibliothek. Aber auch die kleinen 
Nischen und Kuschelecken laden die 
Kinder ein, Platz zu nehmen und die 
neuen Spielmaterialien auszupro-

bieren. Und bald sind auch unsere 
Außenanlagen mit vielen neuen Spiel-
geräten fertig und werden die Kinder 
zu viel Bewegung an der frischen Luft 
einladen.
Vom ersten Tag an konnte man spü-
ren, dass sich wirklich alle wohl fühlen 
und am neuen Standort wohlbehalten 
angekommen sind. Das beweist uns 
ganz besonders das Strahlen in den 
Augen der Kinder und zeigt uns, dass 
es der richtige Weg war, um ihren Be-
dürfnissen gerecht zu werden. 

Mein ganz besonderer Dank gilt aber 
vor allem meinem Team, sie alle ha-
ben mit großem Einsatz, viel Einfüh-
lungsvermögen und ganz viel Ver-
ständnis die ersten Tage zu etwas 
Besonderem gemacht. 

Ich freue mich schon auf die nächsten 
Jahre in unserem Kindergarten.

Karin Altenbacher,
Leiterin Regenbogen-Kindergarten

am Rothen  Hof

: KINDERGARTEN

Das Strahlen 
in den Augen 

der Kinder zeigt uns, 
dass es der 

richtige Weg war!

“
Karin Altenbacher,

Kindergartenleiterin

Hurra! Wir sind da! Im neuen Regenbogen-Kindergarten!
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: KINDERGARTEN
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: UMWELT

Arbeiten wie z.B.:
Rasen mähen, Laub sammeln, Unkraut jäten, usw ...

Urlaubsvertretung, Jahresservice

Neue Photovoltaikanlagen

Die Marktgemeinde Pottendorf hat bereits im Vorjahr 
die Aufträge für den Ankauf von neun zusätzlichen 
Photovoltaikanlagen auf gemeindeeigenen Gebäuden 
beschlossen und im Gemeindebudget 2023 berück-
sichtigt. Am 21. Februar 2023 startete ihre Montage  
und soll bis 16. März 2023 abgeschlossen sein! Hier 
sehen Sie die fertig montierte Anlage auf dem Feuer-
wehrgebäude in Wampersdorf.
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Installati  nen
DD
GAS - WASSER - HEIZUNG

Fischastrasse 12 2486 Siegersdorf   0664 / 381 68 31 |   |
www.ddinstallationen.at  office@ddinstallationen.at|  

Mülltonnen im öffentlichen Raum

Wann und wie lange dürfen Mülltonnen auf öffentli-
chem Grund stehen? Diese Frage wird der Gemeinde-
verwaltung in den letzten Monaten immer häufiger 
gestellt. Grund dürfte sein, dass einige Hauseigen-
tümer:innen ihre Mülltonnen nicht nur am Tag der 
Entleerung sondern länger bzw. überhaupt im öffent-
lichen Raum stehen lassen. Deshalb möchten wir da-
rüber informieren, dass Mülltonnen NUR für die Ent-
leerung auf öffentlichen Flächen abgestellt werden 
dürfen! In der Regel werden die Mülltonnen am Abend 
vor dem Abholtag auf die Straße bzw. am öffentlichen 
Gut abgestellt, damit die Müllabfuhr diese problem-
los entleeren kann. Spätestens am Tag der Entleerung 
abends müssen die Mülltonnen wieder abgeholt und 
auf dem Eigengrund abgestellt werden. Wir bitten alle 
Gemeindebürger:innen im Interesse eines guten Zu-
sammenlebens diese Regelung unbedingt zu beach-
ten! 
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: UMWELT
Umrüstung Straßenbeleuchtung 

Wie schon im Vorjahr beschlossen wird heuer die 
gesamte Straßenbeleuchtung in allen vier Orts-
teilen auf LED-Technologie umgestellt.

Ab 27. Februar 2023 beginnt die Umrüstung. Von 27. 
Februar bis 13. Mai 2023 werden die Straßenbeleuch-
tungskörper in Landegg und Siegersdorf getauscht. Der 
Mitterweg in Siegersdorf ist von diesen Umrüstungs-
maßnahmen nicht betroffen, da die Straßenbeleuch-
tung dort im Rahmen der Straßensanierung von Ende 
April bis Anfang Juli 2023 umgerüstet wird.

Von 20. März bis 30. Juni 2023 werden dann die Stra-
ßenbeleuchtungen in Pottendorf und Wampersdorf 
umgerüstet. In Pottendorf wird die Badener Straße und 
die Wr. Neustädter Straße derzeit nicht umgerüstet da 
diese im Zuge der Neuerrichtungen komplett neu ver-
kabelt werden bzw. die Abstände auch den neuen Stra-
ßenverhältnissen angepasst werden

Straßenbeleuchtung NEU (Bild oben und unten).

Straßenbeleuchtung ALT (Bild oben und unten).
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: UMWELT

Gemeinsam für
eine saubere

Gemeinde

Samstag, 
18. März 2023

um 9 Uhr
Pottendorf: Schlosspark-Eingang

Landegg, Siegersdorf, Wampersdorf: 
beim jeweiligen Feuerwehrhaus

Wir sind uns sicher, dass allen Gemeindebürger:innen
ein sauberes und schönes Ortsbild am Herzen liegt und
hoffen auf Ihre zahlreiche Teilnahme! Im Anschluss der
Reinigungsaktion lädt die Marktgemeinde Pottendorf zu
einem kleinen Imbiss ein!

Weitere Infos unter: pottendorf.at
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: UMWELT

Die Nutzung der stationären Sperrmüllentsorgung am 
Sammelzentrum der Kläranlage Pottendorf ist zu den Öff-
nungszeiten ganzjährig kostenlos möglich. Zusätzlich gibt 
es einmal im Jahr eine kostenlose mobile Sperrmüllsamm-
lung.
Was ist Sperrmüll?
Abfälle, die aufgrund ihrer Größe (nicht Menge!) nicht in die 
Restmülltonne passen, z. B. Möbelstücke, Teppiche usw.
Damit die bekannten Probleme, die früher bei der Sperr-
müllsammlung auftraten (Herausstellen von Restmüll, 
Bauschutt, Kühlschränken, Verstellen der Gehwege, usw.) 
vermieden werden, erfolgt die Sperrmüllabholung - wie be-
reits in den Vorjahren erfolgreich durchgeführt - nur noch 
gegen Anmeldung. Die Gegenstände sind bis zur Abholung 
zum vereinbarten Termin auf Eigengrund zu lagern. Bitte 
beachten Sie, dass die Abgabe pro Haushalt mit ca. 2 Ku-
bikmetern beschränkt ist! Kühlschränke und Gefriergeräte 
werden bei der Sperrmüllsammlung nicht abgeholt, diese 
müssen im Fachhandel retourniert werden!

Die komplett ausgefüllten Anmeldebögen für die Sperr-
müllsammlung können auf nachstehende Art und Weise 
an die Gemeinde gesendet bzw. abgegeben werden: Als 
Brief (ausreichend frankiert), per Fax an: 02623 722 78 
24, im Briefkasten des Gemeindeamtes oder im Haus-
briefkasten des jeweiligen Ortsvorstehers oder per E-
mail an: sekretariat@pottendorf.gv.at. 

ACHTUNG: Es erfolgt von Gemeindeseite KEINE Termin-
bestätigung!

Sperrmüllsammlung 2023

Bitte hier abtrennen!

An die Marktgemeinde Pottendorf, Alte Spinnerei 1, 2486  Pottendorf

Anmeldung zur SPERRMÜLLSAMMLUNG 2023
Hiermit melde ich meine Liegenschaft zur mobilen Sperrmüllsammlung an.
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtlinien zur Kenntnis genommen und den Termin vorgemerkt zu haben.

Auf meiner Liegenschaft liegt zur Abholung

			   Sperrmüll 		  und		  Eisenschrott

Abholtermine:
Landegg, Siegersdorf und Wampersdorf:			   21.04.2022    oder 	 22.04.2022
			                Pottendorf:		   	 28.04.2022    oder  	 29.04.2022			 
								        (bitte den gewünschten Termin ankreuzen)

Vor- u. Zuname:

Ortsteil: 

Straße u. Hausnummer: 

Tel: 

Unterschrift: 

Wichtig: 
Anwesenheit bei der Abholung unbedingt 
erforderlich!
Keinen Sperrmüll auf öffentlichen Flächen 
lagern!
Die Abholung erfolgt ab 7 Uhr in der Früh!

Anmeldeschluss: 1. April 2023!
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Foto:  pixabay.com

Wir laden Sie herzlich zum 1. Aktionstag der Gesunden Gemeinde Pottendorf am 25. März im Fest-
saal der Alten Spinnerei ein!  

Lernen Sie die vielfältigen Angebote in Bereichen wie: Bewegung, Massage, Ernährung, Me-
dizin, Aromapflege, Freizeitgestaltung und regionaler Einkauf der Großgemeinde Pottendorf 
kennen. 

Des Weiteren haben wir eine Experimentierwerkstatt im Rahmen unseres Ernährungsprojektes am Aktionstag dabei. 
Dort kann man sein Wissen bei der richtigen Lagerung von Lebensmitteln oder auch rund um die Kennzeichnung von 
Lebensmitteln vertiefen.

Besuchen Sie uns von 10 bis 14 Uhr, lernen Sie das regionale Angebot in der Großgemeinde Pottendorf kennen und 
nutzen Sie die Möglichkeit, sich bei Impulsvorträgen zu informieren. 
Für das leibliche Wohl ist mit kleinem Imbiss gesorgt!

Aktionstag: Gesundes Pottendorf

Auch dieses Jahr findet wieder die Zecken-
schutz-Impfaktion, finanziert durch die Markt-
gemeinde Pottendorf statt. Für alle Kinder und 
Jugendliche bis 15 Jahre (mit Hauptwohnsitz 
in der Marktgemeinde Pottendorf) werden die 
Impfkosten übernommen. Unsere ansässigen 
praktischen Ärzte verrechnen die Kosten di-
rekt mit der Marktgemeinde. Auf diese Weise 
will die Gemeinde dafür sorgen, dass wirklich 
alle Kinder und Jugendliche die Möglichkeit ei-
ner Impfung erhalten. Die Aktion gilt ab jetzt 
bis Ende Juni 2023.

FSME-Impfaktion

Ehe- und Familienrecht, Ehe- und Wirtschaftsmediation, Vertragsgestaltungen aller 
Art, Liegenschaftsverkehr, Miet-, Wohn- und Baurecht, Gesellschaftsrecht, 
Unter-nehmensberatung, Insolvenzen, Schadenersatz, Verkehrsrecht, Arbeits- und 
Sozialrecht, Grund- und Firmenbuchverfahren, Verlassenschaften, Strafverteidigung

Ehrenhöfer & Häusler
Rechtsanwälte GmbH

2700 Wiener Neustadt, Neunkirchner Straße 17
E-mail: lawyers@rechtsexperte.at

Tel.: 02622/23221-0, 23796-0, Fax 02622/23221-22
Mitglieder der Treuhandrevision

: BLEIB GESUND
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GEMEINDEAMT – ALTE SPINNEREI 1
02623 722 78 

(telefonische Terminvereinbarung erbeten) | Fax DW 24
gemeindeamt@pottendorf.gv.at | pottendorf.at

HAUSTECHNIK ALTE SPINNEREI 
Thomas Takvorian		  DW 303
				    0676 520 92 06

PR & GEMEINDEZEITUNG
Elisabeth Waidacher		  DW 601

AMTSLEITUNG | Ines Steiner	 DW 401

BÜRGERSERVICESTELLE 
Jasmin Denner			   DW 105
Sandra Jungwirth		  DW 104 
Brigitte Theuerweckl		  DW 103
Natascha Trimmel		  DW 101

STANDESAMT 
Ines Steiner			   DW 401
Christian Wernig		  DW 501

AMTSLEITUNG, BÜRGERSERVICESTELLE, STANDESAMT 
Mo, Di: 8-15 Uhr | Mi: 8-18 Uhr | Do, Fr: 8-12 Uhr

BAUAMT 
Mathias Mozelt			  DW 301
Daniela Werther		  DW 302

BUCHHALTUNG 
VERWALTUNG GEMEINDEWOHNUNGEN
Andrea Brunner		  DW 201
Philipp Gselmann		  DW 203
Gerda Schmitmeier		  DW 204
Bettina Reiter			   DW 202

BAUAMT, BUCHHALTUNG
Mo, Fr: 8-12 Uhr | Mi: 8-12 u. 16-18 Uhr 

BÜRO DES BÜRGERMEISTERS 
Christian Wernig		  DW 501

Der Bürgermeister ist auch Wohnungsreferent. Alle 
Wünsche bzgl. Gemeindewohnungszuteilung können in 
der Sprechstunde vorgebracht werden!

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDE
Mo, Fr: 10.30-12 Uhr | Mi: 16-18 Uhr

BÜRGERMEISTER 
Thomas Sabbata-Valteiner	 DW 502
			      	 0664 512 31 01

BAUHOF – INDUSTRIESTRASSE 1
bauhof@pottendorf.at | pottendorf.at

BAUHOFLEITUNG 
Patrick Kollruss			  0650 722 78 10
Martin Gollop-Gsellmann	 0650 722 78 13

HAUSTECHNIK GEMEINDEWOHNUNGEN 
Leopold Serentschy		  0676 383 82 78

TECHNIK WASSERZÄHLER 
Franz Kaubeck			   0650 722 78 11

KLÄRANLAGE POTTENDORF – INDUSTRIESTRASSE 10
gav@dialog-gruppe.at

WASSER- UND KANALBEREITSCHAFT 
David Kaufmann		  0650 722 78 12
Dominik Csukovich		  0676 971 28 92

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM – INDUSTRIESTRASSE 10
ACHTUNG: An Feiertagen keine Entsorgung!

ÖFFNUNGSZEITEN ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Di: 17-19 Uhr | Mi: 8-10 Uhr

Fr: 10.30-12.30 Uhr | Sa: 8-11.30 Uhr

SCHULWART 
David Larosch			   0676 749 05 60
VOLKSSCHULE | LEITUNG
Manuela Laser			   02623 722 38 10
NÖ MITTELSCHULE | LEITUNG
Markus Schmitner		  02623 722 38 11
MUSIKSCHULE | LEITUNG
Hanna Fandl			   0660 371 06 61

SCHULZENTRUM 
Johannes Heigl Gasse 2

ERREICHBARKEITEN ORTSVORSTEHER 
POTTENDORF
Bgm. Thomas Sabbata Valteiner, Thorntongasse 13
0664 512 31 01
LANDEGG
GGR Roland Holike, Stollenbachgasse 2a
0664 513 12 30
SIEGERSDORF
Vzbgm. Gerd Kiefl, Gartengasse 12
0650 888 86 13
WAMPERSDORF
GGR Franz Pöschl, Untere Hauptstraße 27
0677 615 800 026

KINDERGARTEN 1 
Bahnstraße 29			   02623 737 57
KINDERGARTEN 2 
Am Rothen Hof 13		  02623 748 21
KINDERGARTEN WAMPERSDORF 
Weingartenstraße 6		  02623 725 90

KINDERGÄRTEN DER MARKTGEMEINDE POTTENDORF

HEIMATMUSEUM ROTHER HOF – HAUPTSTRASSE 25
02623 737 55
MUSEUM
Führung nach telefonischer Vereinbarung
ARCHIV
0677 623 757 87

: KONTAKTE
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Gasthaus KellnerGasthaus Kellner
02623/ 72 29202623/ 72 292

gasthaus-kellner.atgasthaus-kellner.at

Tekin PizzeriaTekin Pizzeria
0699/ 18 19 34 340699/ 18 19 34 34  
pizzeria-tekin-lieferung.atpizzeria-tekin-lieferung.at

Pizzeria AlbinoPizzeria Albino
02623/ 72 26 7302623/ 72 26 73
pizzeria-albino.atpizzeria-albino.at

FrischFrisch
GekochtesGekochtes  
aus unsereraus unserer
GemeindeGemeinde

Gasthof zurGasthof zur
LeithabrückeLeithabrücke
02623/ 72 64602623/ 72 646

gasthofzurleithabruecke.atgasthofzurleithabruecke.at

10. März

: TERMINE
Reguläre katholische Gottesdienste
Die Termine wiederholen sich wöchentlich.

Pottendorf: 18.30 Uhr,  
Kreuzweg: 18 Uhr

Dienstag

Landegg: 18.30 Uhr
Kreuzweg: 18 Uhr

Mittwoch

Siegersdorf: 17 Uhr,  
Landegg: 18.30 Uhr,

Samstag

Wampersdorf: 18.30 Uhr
Kreuzweg: 18 Uhr

Freitag

Wampersdorf: 8.30 Uhr
Pottendorf: 9.45 Uhr

Sonntag

Evangelischer Gottesdienst: 
Sonntag, 26. März – 9.30 Filialkirche Landegg

Fahrplan Müllabfuhr

Montag:
13.3. | 27.3. 

Biomüll

Mittwoch:
1.3. | 8.3. | 15.3. | 22.3. | 29.3

Gelbe Tonne

Abfuhrbereich 1: Gelber 
Sack, Restmüll, Aschen-
tonne

Mittwoch, 1. + 29. März

erst wieder im 
April

Altpapier

(1) Landegg, Container Pottendorf
(2) Siegersdorf, Wampersdorf
(3) Pottendorf

Abfuhrbereiche

Abfuhrbereich 2: Gelber 
Sack, Restmüll, Aschen-
tonne

Donnerstag, 2. + 30. März

Abfuhrbereich 3: Gelber 
Sack, Restmüll, Aschen-
tonne

Freitag, 3. + 31. März
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: VERANSTALTUNGEN

PVÖ Pensionistennach-
mittag,  HKK-Zentrum, 
Landegg, 14.30-18 Uhr
Kreuzweg im Schlosspark, 
9 Uhr 
Jungscharmesse Potten-
dorf, 9.45 Uhr

MI, 29.

Aktionstag: Gesundes 
Pottendorf, Festsaal der 
Alten Spinnerei, 10-14 
Uhr

SA, 25.

Schlossinselführung, Treff-
punkt: Schlossinselbrücke, 
15 Uhr

SO, 26.

Leithabühne „Lass die Sau 
raus!“ Gasthaus zur Leit-
habrücke, 17 Uhr
Familienmesse Wampers-
dorf, 11 Uhr, anschl. SUP-
PENTAG - Suppe essen, 
Schnitzerl zahlen!
Familienmesse Landegg, 
9.45 Uhr

SO, 05.

PVÖ Spielenachmittag
Alte Spinnerei 4, 14-17 
Uhr

DI, 07.

Leithabühne „Lass die Sau 
raus!“ Gasthaus zur Leit-
habrücke, 19 UhrSA, 11.

Leithabühne „Lass die Sau 
raus!“ Gasthaus zur Leit-
habrücke, 17 UhrSO, 12.

Leithabühne „Lass die Sau 
raus!“ Gasthaus zur Leit-
habrücke, 19 UhrSA, 04.

Monatsvorschau – 1. bis 31. März

Besuchen Sie uns auf facebook:
Schlosspark der  

Marktgemeinde Pottendorf
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APOTHEKE
ZUM

ST.NIKOLAUS
Tel.: 02623-72275 Fax: 02623-72460

Mo-Fr: 7.30-12 Uhr und 14.30-18 Uhr
Sa: 8-12 Uhr

www.apotheke-pottendorf.at
2486 Pottendorf - Marktplatz 14

ZAHNARZT DR.HACKER
Wiener Straße 3 - Pottendorf - 02623/73585 

Ordinationszeiten: Mo: 10 - 16 Uhr; 
Di und Do: 10 - 18 Uhr; Fr: 10 - 14 Uhr 

Kronen und Brücken 
Mundhygiene  -  Zahnspangen 

Alle Kassen!

Kreuzweg Extrem, Pfarr-
kirche Wampersdorf, 
Start: 3 Uhr früh. 
Anmeldung bei Bernd 
Hatter: 0664 737 872 45
Frühjahrsputz: Gemeinsam 
für eine saubere Gemein-
de, 9 Uhr, Pottendorf: 
Schlossparkeingang. Alle 
anderen Ortsteile bei den 
jeweiligen Feuerwehren

SA, 18.
Leithabühne „Lass die Sau 
raus!“ Gasthaus zur Leit-
habrücke, 19 UhrFR, 10.

Seniorentreff im Pfarrhof 
Wampersdorf, 15 UhrDI, 14.

Flohmarkt in der Alten 
Spinnerei, 9-14 UhrSO, 19.
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Wochenende: Samstag ab 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.
Feiertage: 18 Uhr vorhergehender Wochentag bis 8 Uhr 
nachfolgender Wochentag.

APOTHEKENBEREITSCHAFT – NOTRUF 1455
9 Uhr bis 13 Uhr – für Leistungen zur Schmerzbeseiti-
gung bzw. eines Notfalls.

ZAHNÄRZTEBEREITSCHAFT – WOCHENENDE  UND FEIERTAGE

Montag bis Sonntag 19 bis 7 Uhr. Bei gesundheitlichen 
Problemen haben Sie auch die Möglichkeit die telefoni-
sche Gesundheitsberatung unter 1450 kostenlos rund 
um die Uhr zu erreichen!

ÄRZTEBEREITSCHAFT – ÄRZTENOTRUF 141

Dr. Ursula Leitner
02623 731 47
Hartlgasse 15
Mo, Di, Do, Fr: 7.30-11.30 Uhr
Mo: 15-17 Uhr
Do: 16-18 Uhr

ALLGEMEINMEDIZINERIN – Alle Kassen

Ursula Korbel
0664 184 548 6
Wiener Straße 22

Elisabeth Koch
0650 353 535 5
Obere Hauptstraße 1A, 
Wampersdorf

PSYCHOTHERAPEUTINNEN
(nach Telefonischer Vereinbarung)

Pottendorf  		  02623 722 75	
Ebreichsdorf		  02254 722 20		
Ebenfurth		  02624 540 45
Neufeld			  02624 523 12	
Hornstein		  02689 220 90		
Teesdorf		  02253 805 40
Unterwaltersdorf 	 02254 748 44

TELEFONNUMMERN DER APOTHEKEN AUS DER UMGEBUNG
Dr. Karin Dosti
02623 738 53
Marktplatz 5
Mo: 9-19 Uhr
Di: 9-15 Uhr
Mi: 9-16 Uhr
Do, Fr: 12-19 Uhr

ZAHNÄRZTE:INNEN – ALLE KASSEN
Dr. Walter Hacker

02623 735 85
Wiener Straße 3

Mo: 10.30-16 Uhr
Di, Do: 12-18 Uhr

Fr: 10-14 Uhr

Mag. Dr. Manfred Neumaier
02623 731 47
Hartlgasse 15

ORTHOPÄDE – Wahlarzt
(nach Telefonischer Vereinbarung)

SOZIALMEDIZINISCHE DIENSTE

MR Dr. Horst Birkner
0699 181 818 98
Bahnstraße 8

Dr. Oliver Rückert
0699 107 475 48
Pallischgasse 2

ALLGEMEINMEDIZINER:INNEN – Wahlarzt
(nach telefonischer Vereinbarung)

Dr. Barbara Rückert-Mücke
0664 103 588 5
Pallischgasse 2

Dr. Dorit Wintersperger
0676 304 60 66

Hartlgasse 15

Feuerwehr: 122 | Polizei: 133 | Rettung: 144
Polizei-Inspektion Pottendorf: 05 913 333 11
Vergiftungszentrale: 01 406 434 3
Gasnotruf: 128

MEDIZINISCHE BEREITSCHAFTSDIENSTE IM MÄRZ

4. und 5. März 2023
11. und 12. März 2023
18. und 19. März 2023
25. und 26. März 2023

Dr. Witkowitz-Forster	 Berndorf	 02672/82294 
Dr. Burger Felicia	 Hirtenberg	 02256/65828
Dr. Aixberger-Kraus	 Bad Vöslau	 02252/76574
Dr. Schmid-Renner	 Heiligenkreuz	 02258/8580

APOTHEKEN ZAHNÄRZTE:INNEN

Hornstein
Neufeld
Unterwaltersdorf
Ebreichsdorf

DATUM

: GESUNDHEIT

Caritas Baden
Waltersdorfer Str. 
31/1, 2500 Baden
0664 548 391 5

Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege - Landegg, Wiener 
Straße 68a, 2500 Baden
059 144 520 04

NÖ Hilfswerk
Am Rothen Hof 5
2486 Pottendorf
059 249 594 10

PBZ Pottendorf Landespflegeheim
Esterhazystraße 27
2486 Pottendorf
02623 752 15

Mag.a Jolana Rixinger-Jehlicka
0664 124  376 1
Marktplatz 14/1
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: ANKÜNDIGUNG
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: NEUES AUS DEM BAUHHOF

Die Bauhofleitung stellt sich vor

Liebe Leser:innen, wir, Martin Gollop-
Gsellmann und Patrick Kollruss freu-
en uns Ihnen in unserer Funktion als 
Bauhofleiter den Bauhof der Markt-
gemeinde Pottendorf näher vorstel-
len zu dürfen. 
In den nächsten Ausgaben der Ge-
meindezeiutng werden wir uns im-
mer wieder mit Einblicken in neue 
Projekte aus unserem Haus zurück-
melden, damit Sie immer auf dem 
Laufenden bleiben und darüber Be-
scheid wissen, was wir gerade alles 
für die Marktgemeinde Pottendorf 
umsetzen. Wir starten gleich mit ei-
ner kurzen Vorstellungsrunde.
Was macht der Bauhof eigentlich? 
Der Bauhof organisiert und bearbei-
tet einen großen Teil aller in der Ge-
meinde anfallenden Instandsetzungs-
arbeiten und Reparaturen. Neben 
der Instandhaltung zählen auch zahl-
reiche Umsetzungen und Verwirkli-
chungen neuer Projekte zu unseren 
Aufgaben. Um sie überhaupt bewerk-
stelligen zu können, setzt sich der 
Bauhof aus mehreren technischen 
und handwerklichen Abteilungen zu-
sammen. Im Betrieb sind im Moment 
18 Vollzeit-Mitarbeiter beschäftigt, 
die alle Arbeitsgebiete abdecken. 
Da in den letzten Jahren das Einzugs-
gebiet der Marktgemeinde enorm ge-
wachsen ist, hat man sich 2020 dazu 
entschlossen den Bauhof mit zwei 

leitenden Positionen zu besetzen, um 
alle Tätigkeiten adäquat abdecken zu 
können. 

Dazu zählen:
•	 Personalführung
•	 Planung von Arbeitsabläufen
•	 Stundenabrechnungen
•	 Bestandsaufnahme und Konzep-

tionierung neuer Projekten
•	 Kontrolle und Endabnahme er-

teilter Aufträge
•	 Schnittstelle zwischen Auftragge-

ber:innen und Mitarbeitern

Die oben genannten Gebiete betreu-
en wir gemeinsam. Zuständigkeiten 
wie der Fuhrpark, die Bauhofhalle 
und das Lager obliegen Martin Gol-
lop-Gsellmann. Alle Angelegenheiten, 
die  die Außenanlagen betreffen, be-
treut Patrick Kollruss. 

Wenn Sie Fragen an den Bauhof der 
Marktgemeinde Pottendorf haben, 
wenden Sie sich bitte jederzeit an uns:

Martin Gollop-Gsellmann: 
0650 722 78 10

Patrick Kollruss: 
0650 722 78 13

oder bauhof@pottendorf.at
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Firmensitz: 
Nytzienweg 17 
2486 Siegersdorf

Servicestützpunkt:
Finkenweg 8 
2483 Ebreichsdorf

Tel.: 0664/654 86 55
Tel.: 0664/512 15 74
www.surwachs.at

Gas  Klima  Wasser  Lüftung  Heizung 
Siegersdorf – Ebreichsdorf

Reparatur, Wartung 

und Verkauf!

Martin Gollop-Gsellmann, 41 Jah-
re, zwei Kinder.  In Potetndorf auf-
gewachsen und zur Schule gegan-
gen. Ausbildung zum KFZ Spengler, 
KFZ Technik-, Karosseriebauer- und 
Lackierer-Meister. Seit Dezember 
2020 Bauhofleiter der Marktge-
meinde Pottendorf. 

Patrick Kollruss, 26 Jahre aus Pot-
tendorf. Abgeschlossene Ausbil-
dung der HTBLuVa Mödling, Abtei-
lung für Holztechnik. Seit Dezember 
2020 Bauhofleiter der Marktge-
meinde Pottendorf.

Herzliche Grüße,
Patrick Kollruss und 

Martin Gollop-Gsellmann
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: NEUES AUS DEM BAUHOF

Am 13. Februar startete der 
bereits in der letzten Ausga-
be angekündigte Umschnitt 
der maroden Bäume in der 
Esterhazystraße. Es wurden 
sechs weiß blühende Ross-
kastanienbäume mit Hilfe 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Pottendorf und dem Bauhof 
der Marktgemeinde Potten-
dorf umgeschnitten. 
Mit der Teleskopmastbüh-
ne und starken Motorsägen 
wurden die bis zu 25 Me-
ter hohen Bäume Stück für 
Stück von der Krone abwärts 
abgetragen. Der noch ver-
bleibende stehende Stamm 
wurde durch eine gekonn-
te Sicherheits-Fäll-Technik 
ohne Risiko für alle Beteilig-
ten zu Boden gebracht. Teil-
weise war beim Umschnitt 

schon sehr gut das fortge-
schrittene Lebensalter und 
die damit verbundenen Ge-
fahren zu sehen.
Am 14. Februar erfolgte die 
Entfernung des noch ver-
bleibenden Astwerks inklu-
sive letzer Reinigungsarbei-
ten. 
Am 15. Februar kam die 
Fräse zur Wurzelstockent-
fernung zum Einsatz und 
anschließend wurde das 
anfallende Fräsgut von Bau-
hof-Mitarbeitern entsorgt. 

In KW 8 erfolgt die Umpflan-
zung der Kastanienbäume 
aus der Dr. Kraitschek-Gas-
se durch eine professionelle 
Firma.

Bauhofleitung,
Marktgemeinde Pottendorf

Baumschnitt in der Esterhazystraße

STRABAG AG, Gildenweg 7, 2483 Ebreichsdorf 
Tel. +43 2254 72231, ebreichsdorf@strabag.com 
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: WIR INFORMIEREN

Bei der Gemeinderatssitzung am 20. 
Februar 2023 hat der Gemeinderat der 
Marktgemeinde Pottendorf einstimmig 
beschlossen das ehemalige Volksbank-
gebäude in Pottendorf (Marktplatz 5) 
anzukaufen!

Nachdem die Volksbank den Schalter-
betrieb schon vor einigen Jahren einge-
stellt hat und mit 9. Oktober 2022 auch 
die Automaten abgebaut wurden, ent-
schied sich die Volksbank das Gebäude 
zum Verkauf auszuschreiben.

Die Marktgemeinde Pottendorf hat sich 
diese Gelegenheit nicht entgehen lassen 
und in einem längeren Bieterverfahren 

die gesamte Liegenschaft im Ausmaß 
von 753 m² um Euro 1,302.000,- Euro 
gekauft. In Zukunft stehen der Marktge-
meinde Pottendorf nun 641 m² Nutzflä-
che zur Verfügung. 

Derzeit ist die Ordination von Zahnärztin 
Dr. Karin Dosti, eine Wohnung und ein 
Nagelstudio im Gebäude untergebracht. 
Die ehem. Volksbankräumlichkeiten 
im Ausmaß von 305 m² werden in den 
nächsten Wochen adaptiert und einer 
neuen Nutzung zugeführt.

Im ehemaligen Volksbankbereich soll 
der neue Kassenarzt, Dr. Heimo Bruhns 
seine Praxis eröffnen! Eventuell ist dort 

auch noch für weitere ärztliche Angebo-
te Platz. Das wird in den nächsten Wo-
chen abgeklärt und auch der Zeitplan 
für den Umbau und die Neueröffnung 
fixiert!
„Ich freue mich, dass mit dem einstim-
migen Beschluss alle Gemeinderatspar-
teien einig waren, dass wir diese Chance 
nutzen, um die Ortsinfrastruktur nach-
haltig zu stärken!“, freut sich Bürger-
meister Thomas Sabbata-Valteiner, der 
die Verhandlungen zum Ankauf in den 
letzten Monate durchgeführt hat.

Marktgemeinde Pottendorf kauft Volksbankgebäude
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: WIR INFORMIEREN

Caritas Pottendorf verlegt

Die Dienststelle der Caritas Pottendorf in der Ester-
hazystraße gibt es nicht mehr. Die Zweigstelle wurde 
mit Baden zusammengelegt. Bitte wenden Sie sich ab 
sofort an:

Caritas Pflege Zuhause Baden und Umgebung
Häuslicher Pflegedienst in Baden bei Wien

Leiterin Alice Heindl-Danis

Waltersdorfer Straße 31/1
2500 Baden

0664 548 39 15
sst.baden@caritas-wien.at

Sprechstunde: 
Dienstag, 10-13 Uhr und nach 

telefonischer Vereinbarung

Aluminium rostfreiAluminium rostfrei
Gehtüre integriertGehtüre integriert
FunkantriebFunkantrieb
Attraktive FüllungenAttraktive Füllungen

Tore + ZäuneTore + Zäune
vom Spezialisten
aus Österreich

0 2623/ 72 225-112
verkauf@mewald.at

Industriestr. 2    
2486 Pottendorf   
Industriestr 2
Mewald Ges.m.b.H. Vieles noch günstiger Vieles noch günstiger 

online shoppen!online shoppen!
garagentor-shop.atgaragentor-shop.at

Ihr
automatisches

Hoftor

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Mewald-Pottendorf-2022_1_raster.ai   1   27.12.2021   15:28:59Mewald-Pottendorf-2022_1_raster.ai   1   27.12.2021   15:28:59

Kundmachung über 
die Auflegung des 
Jagdpachtverteilungs-

planes und Auszahlung 
des Jagdpachtschillings. 
Der Jagdpachtschilling für 
die Genossenschaftsjagd 
Landegg, Pottendorf, Sie-
gersdorf und Wampersdorf 
wurde bei der Gemeinde-
kassa erlegt. Gemäß § 37 
Abs. 3 NÖ Jagdgesetz 1974, 
LGBl. 6500 i.d.g.F., lag bzw. 
liegt das Jagdpachtvertei-
lungsverzeichnis für die 
vier Ortsteile Landegg, Pot-
tendorf, Siegersdorf und 
Wampersdorf von 6. Feb-
ruar bis 3. März 2023 am 

Gemeindeamt Pottendorf, Alte Spinnerei 1, zur öffent-
lichen Einsicht auf. 

Informationen zur Auszahlung erhalten Sie beim 
jeweiligen Ortsteil-zuständigen Obmann.

Kundmachung zur Jagdpacht

Fo
to

: p
ix

ab
ay

.c
om



26							    

Neues
aus der Volksschule ...

Schon im Schuljahr zuvor nahmen die jetzigen dritten 
Klassen an zwei waldpädagogischen Führungen im 
Schlosspark teil. Thema war: „Der Wald und seine Ver-

änderungen in den einzelnen Jahreszeiten“. 
Im heurigen Schuljahr durften die Drittklässler bereits im 
September den Herbst im Wald erleben und nun im Jänner 
den Winter. Gemeinsam mit zwei tollen Waldpädagogen er-
kundeten die Kinder die Veränderungen im Wald. Für ein 
besonderes Ambiente sorgte der Schneefall am Wochenen-
de zuvor. So konnten die Kinder nicht nur den verschneiten 
Wald betrachten, sondern auch auf die Suche nach Tierspu-
ren gehen. Voller Begeisterung fanden sie unter anderem 
Spuren eines Rehes, Hundes, Hasen und sogar eines Mar-
ders. In mehreren Spielen konnten die Schülerinnen und 
Schüler ihr bereits erworbenes Wissen zeigen und neues 
Wissen erlernen. Teamarbeit bewiesen sie anschließend 
beim Bauen einer riesigen Schneeraupe. Zum Abschluss 
zeigten sie bei einer Quizrunde ihr Wissen. Jedes Kind erhielt 
eine persönliche Urkunde überreicht und wurde somit zum 
„Junior-Naturforscher“ gekürt. 

VS Pottendorf
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Waldpädagogik in der Volksschule

Auch im heurigen Schuljahr wird das LESEN wieder 
großgeschrieben und so gibt es im Schulalltag immer 
mal wieder eine klassenübergreifende Einheit, bei der 
die Kinder gemeinsam mit ihren Lesepartnern allerlei 
lustige Texte, Spiele und Witze rund ums Lesen be-
arbeiten. 
Die Älteren helfen den Jüngeren beim Lesenlernen 
und beim Bearbeiten von anschließenden Übungen. 
Die Jüngeren dürfen den Älteren ihre neu erworbenen 
Lesekenntnisse präsentieren. Gerne werden im An-
schluss auch Fragen gestellt, die meist hervorragend 
beantwortet werden.

Beide Klassen freuen sich sehr über diese Lesepaten-
schaft!

Drachenklasse 1c und 
Regenbogenklasse 4c

Lesepatenschaft 1c und 4c
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Vorspielabend: Blockflöte

Die Posaune besteht aus einem 
S-förmig gebogenen zylindri-
schen Rohr (im Allgemeinen aus 

Messing), in das an einem Ende ein 
Mundstück eingesetzt wird und das 
sich am anderen Ende zum 
Schalltrichter öffnet. Unter 
einer Posaune versteht man 
im Allgemeinen eine Zug-
posaune, bei welcher durch 
herausziehen des Zuges ver-
schiedene Töne produziert 
werden können. Die Ventil-
posaune bildet eine Sonder-
form und ist in Österreich 
weniger gebräuchlich.
Der Ton entsteht wie bei al-
len Blechblasinstrumenten 
durch die Vibration der Lip-
pen des Spielers am (Kessel-)
Mundstück zur Anregung 
stehender Wellen in der Luftsäule des 
Instruments. Die Posaune ist wie ihre 
kleine Schwester, die Trompete, Teil 
eines traditionellen Blasorchesters.
Die Tuba (lateinisch für „Rohr, Röhre“) 
ist das tiefste aller Blechblasinstru-
mente. Sie hat ein nach oben gerich-
tetes Schallstück, besitzt ein Becher-
mundstück und drei bis sieben Ventile. 
Die ersten Tuben wurden in Berlin 
um 1835 kurz nach der Erfindung der 
Ventiltechnik entwickelt. Im Sitzen 

ruht die Tuba auf den Oberschenkeln 
des Bläsers, bei kleineren Tubisten 
mit besonders großen Instrumenten 
auch auf dem Stuhl selbst. Zum Spiel 
im Stand ist ein spezieller Ständer, 

ein Schultergurt oder ein Tubagürtel 
(Tubabelt) erforderlich. Die Finger der 
rechten Hand liegen auf den ersten 
drei bis fünf Ventilen. Mit der linken 
Hand wird das Instrument gestützt 
und je nach Konstruktion werden bis 
zu drei weitere Ventile, die der besse-
ren Intonation dienen, gedrückt. 
Die Tuba wird wie die Posaune mit 
einem Kesselmundstück gespielt. 
Sowohl Posaune als auch Tuba 
können an der Musikschule Pot-

tendorf ab September 2023 erlernt 
werden. Beide Instrumente werden 
in einem Blasorchester gebraucht. 
Derzeit ist das Blasorchester an der 
Musikschule Pottendorf im Aufbau. In 

Neufeld (nur 8 min mit dem 
Auto von Pottendorf ent-
fernt) gibt es einen großen 
Blasmusikverein, der eng 
mit den Musikschulen in der 
näheren Umgebung zusam-
menarbeitet. Es macht eine 
Menge Spaß in einer großen 
Gruppe mitzuspielen und ist 
das eigentliche Ziel des Mu-
sikunterrichtes.
Posaune und Tuba können 
ab der 3. Klasse Volksschule 
(wenn die 2. Zähne im vorde-
ren Bereich vollständig sind) 
erlernt werden.

Sollte Ihr Kind Interesse am Erlernen 
eines Blechblasinstrumentes haben, 
gibt es ab Ende April die Möglichkeit 
einer Schnupperstunde mit unserer 
neuen Lehrkraft!

Hanna Fandl, 
Musikschulleiterin

Fo
to

s:
 M

us
ik

sc
hu

le
 P

ot
te

nd
or

f
Fo

to
: p

ix
ab

ay
.c

om

Fo
to

:  
pi

xa
ba

y.c
om ... und 

der Musikschule

Am Donnerstag, dem 26. Jän-
ner 2023 fand im Konzertraum 
der Musikschule ein Vorspiel-

abend der Blockflötenklasse von 
Gabriele Drab statt. Zu hören waren 
Kinderlieder („Hoppa hoppa Reiter“, 
„Hänsel und Gretel“, „Ach du lieber 
Luftballon“) , barocke Stücke (Hen-
ry Purcell: „Canon from Dioclesian“, 
Luigi Boccherini: „Menuett“) und jede 
Menge moderne Nummern („Hap-
py Dragon“, „Flöten-Clown“, „Mister 
Mümmel“). 
Den Abschluss machten Laura Riede-
nauer und Paula Vorreiter, die beide 
vor einem Jahr die Übertrittsprüfung 
von der Unter- in die Mittelstufe ab-
solviert hatten. Sie spielten gemein-

sam mit Frau Drab „Brando“, ein Trio 
von Salomone Rossi (1570 – ~ 1630), 
das sie liebevoll „Das Salmonellen-
Lied“ nennen. Zunächst starteten sie 
mit der Alt-, Tenor- und Bassblockflö-
te, um im zweiten Teil auf die Sopra-
nino-, Sopran- und Altblockflöte zu 
wechseln. Nicht nur greifen sich diese 
Flöten sehr unterschiedlich, sondern 
sind bezüglich der Notation auch ver-
schieden zu lesen. Laura und Paula 
meisterten dies aber bravourös!
Alles in Allem war es ein sehr ge-
lungener Abend und das Publikum 
dankte es mit tosendem Applaus!

Hanna Fandl, 
MusikschulleiterinBlockflötenklasse von Gabriele Drab

Tiefe Belchblasinstrumente: Posaune und Tuba

Vorspielabend Gitarrenklas-
se Fandl
Konzertraum Musikschule
18 Uhr

DO, 16.3.
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Neues
von der jugendarbeit.07 ...

Der Jugendtreff SPOTLIGHT.pot-
tendorf, Alte Spinnerei 1, ist 
wie gewohnt jeden Donnerstag 

von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Er bietet 
die Möglichkeit zum Chillen, Spielen, 
Freunde treffen oder Beratung.  Der 
Jugendtreff ist auch Ort zahlreicher 
Aktivitäten, wie  Workshops, Turnie-
re, oder andere Action: zum Beispiel 
Kochnachmittage oder Lernhilfen. Im 
Jugendtreff nahmen auch zahlreiche 
Jugendliche im Februar am beliebten 
FIFA-Turnier teil. Die besten Spieler 
wurden mit Preisen und Medaillen 
ausgezeichnet. Jeden Donnerstag 
gibt’s überdies den Online-Jugendtreff 
von 20.00 – 21.30 Uhr. 
Gute Nachricht für Pferde-Freunde: 
Für 2023 hat die jugendarbeit.07 eine 
professionelle Reiterin gefunden, die 
im Frühling einen gratis Reitausflug 
für Mädchen durchführen wird. De-
tails folgen. Ebenfalls in Planung sind 
Besuche auf Bauernhöfen, um den 
Jugendlichen die Themen Natur und 
nachhaltiger Umgang mit der Natur 
näher zu bringen. In einer Umfrage 
der Bundes-Jugend-Vertretung mein-
ten rund 55 Prozent der befragten 
Jugendlichen, dass sie keine jugend-
freundlichen Informationsquellen 
zum Thema Klimawandel kennen. 
Mit dieser Aktion will das Team der 
jugendarbeit.07 einen Beitrag dazu 
leisten, diese Informationsdefizite ab-
zubauen. 
Alle Corona-Maßnahmen sind gefal-
len. Die Pandemiefolgen sind damit 
aber noch lange nicht überwunden 
– vor allem aus der Sicht der Jugend-
lichen.
So sind mehr als die Hälfte aller Kin-
der,  Jugendlichen und jungen Erwach-
senen, die den 22. Geburtstag noch 
nicht erreicht haben, von depressiven 

Symptomen betroffen, knapp jeder 
zweite junge Mensch leidet an Schlaf-
störungen und rund ein Drittel ist von 
Angstsymptomen betroffen. 16 Pro-
zent haben gar wiederkehrende Sui-
zidgedanken.
Um diese Pandemie-Folgen zu über-
winden, setzt die jugendarbeit.07 im 
Interesse der Jugendlichen zahlreiche 
Initiativen. Den Auftakt bildeten im 
Vorjahr Info-Plakate, mit denen die 
Jugendlichen in der Gemeinde Pot-
tendorf über, die von der Österreichi-
schen Jugendinfo gestartete Aktion 
„Wie geht’s Dir“ informiert wurden. Es 
folgte die Broschüre „Wie geht es dir?“, 
die Jugendliche dazu motivieren soll 
sich mit ihrer mentalen Gesundheit 
auseinanderzusetzen. Diese Broschü-
re und alle dazu gehörenden Unter-
lagen werden auch im Jugendtreff in 
Pottendorf aufgelegt und vom Team 
der jugendarbeit.07 gemeinsam mit 
den Jugendlichen besprochen.
Um für Jugendliche bei psychischen 

Problemen nicht nur ein qualifizier-
ter Ansprechpartner zu sein, sondern 
um im Bedarfsfall auch professionelle 
Behandlungen vermitteln zu können, 
hat das Team der jugendarbeit.07 
eine Weiterbildung beim Projekt „Ge-
sund aus der Krise“ begonnen. 

Initiiert und umgesetzt wird dieses 
Projekt vom Berufsverband Öster-
reichischer Psycholog:innen (BÖP) 
in enger Kooperation mit dem ös-
terreichischen Bundesverband für 
Psychotherapie (ÖBVP). Alle weite-
ren Infos sowie Infomaterialien auf  
gesundausderkrise.at.

Christian Lenhardt, 
Kidszone+More

SPOTLIGHT ist wieder da!

Foto: pixabay.com
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In dieser Woche stand Kreativität, 
Spaß und Vergnügen am Programm!
Jedes Klassenteam hat individuell 

Schwerpunkte gesetzt, für die das 
ganze Jahr leider nur sehr wenig Zeit 
bleibt. Doch jetzt hatten wir Zeit dafür! 
Besser gesagt, wir haben sie uns ein-
fach genommen!
Eine ganze Woche lang trainierten 
Studierende der Musik- und Kunst-Pri-
vatuniversität Wien unter der Leitung 
von Frau Universitätsprofessorin An-
drea Rittersberger  gemeinsam mit 
unserem Lehrer:innen-Team der 2. 
Klassen verschiedene Musikstücke 
ein. Das Ergebnis war grandios! Eine 
Präsentation, gelungen von A bis Z!
Vielen Dank an unseren Herrn Bürger-
meister, Thomas Sabbata-Valteiner, 
an unsere Schulqualitätsmanagerin 
Gabriele Pollreiss, an unsere Volks-
schuldirektorin Manuela Laser und 
vor allem an Sie, liebe Eltern, dass Sie 
alle unsere Gäste in der Mittelschule 
Pottendorf waren.
Vielen Dank „Nilli“ (Hans Jürgen Neu-

zil), für die, wie immer perfekte Ton- 
und Lichttechnik! Pass auf, unsere 
Schüler der 4. Klasse haben genau 
zugeschaut bei dem ,was du ihnen ge-
zeigt hast! 
Unsere 1. Klassen waren eislaufen 
und durften ihrer Kreativität bei ei-
nem Märchenprojekt freien Lauf las-
sen. Wir sind schon sehr auf eure Fil-
me gespannt!

Die 3. Klassen waren ebenfalls eislau-
fen, besuchten das Naturhistorische 

Museum und anschließend stand 
das Projekt „Österreich“ auf dem Pro-
gramm! Unsere 4. Klassen nutzten die 
Zeit für intensive Berufsorientierungs-
tage, es ist ja nicht mehr viel Zeit und 
man muss sich so gut es geht auf die 
Zukunft vorbereiten!
Die restliche Zeit waren die 4. Klas-
sen „Redakteure“, die sich bereits auf 
ihren Abschluss von unserer Schule 
vorbereitet haben - wie schnell doch 4 
Jahre vorbei sind! 
Lachende Kinder, Motivation, Erken-
nen und Förderung versteckter Talen-
te, Feste feiern! Eine wunderschöne 
Woche!

Als Direktor der Mittelschule Potten-
dorf bedanke ich mich bei meinem 
Lehrer:innen-Team für diese fabelhaf-
te Woche, die Ihr unseren Kids ermög-
licht habt! Vielen Dank für Euer Tun, 
ich bin wahnsinnig stolz auf euch!
Unsere Schüler:innen werden noch 
lange davon erzählen, was sie alles er-
lebt haben!

Mittelschule Pottendorf - wir sind 
Schule!

Markus Schmitner, 
Leiter MS Pottendorf
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der MS Pottendorf

Aktiv-Kreativ-Woche erfolgreich beendet

AHerzlichen Glückwunsch 
liebes Volleyball Team 
der Mittelschule Potten-

dorf zum Erreichen des hervor-
ragenden 2. Platzes! Was für 
eine grandiose Leistung! Vielen 
Dank an den Trainer, unseren 
Herrn Postl, der seine ganze 
Erfahrung und Leidenschaft in 
unsere Kids steckt! Wir gratulie-
ren allen Schulmannschaften 
zu den erbrachten Leistungen!

Volleyball Turnier - wir waren dabei!
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Nachhilfe.
Oster-Intensivkurse.
3. – 7.4.2023

Persönlich

oder online!

LernQuadrat Ebreichsdorf, Hauptplatz 5/4

Tel. 02254 – 72 319  |  ebreichsdorf@lernquadrat.at

www.lernquadrat.at



30							    

: VEREINSGESCHEHEN
Naturfreunde & PVÖ Pottendorf -Theaterbesuch
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Der Pensionistenverein PVÖ der OG 
Pottendorf besuchte am Samstag, 
dem 11. Februar das Gloria Theater in 
Wien Floridsdorf.
Auf dem Programm stand die US-ame-
rikanische Filmkomödie „Sunny Boys“ 
mit den Publikumslieblingen Chris-
toph Fälbl und Andreas Steppan. Das 
Theaterstück basiert auf dem Broad-
way-Stück mit dem Original Titel „The 

Sunshine Boys“ von Neil Simon aus 
dem Jahr 1972.
In dem kleinen, aber dafür sehr per-
sönlichen Theater genossen wir einen 
schönen Nachmittag. Anschließend 
fuhren wir mit dem Bus nach Oberlaa 
zu einem gemütlichen Heurigen. In 
der Buschenschank Fraueneder wur-
den wir mit köstlichen Speisen ver-
wöhnt um danach wieder wie geplant 

pünktlich in Pottendorf anzukommen.
Es war ein unterhaltsamer, gemüt-
licher Ausflug. Herzlichen Dank allen 
die dabei waren.

Robert Glock für die 
Naturfreunde und 

den PVÖ Pottendorf
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ARGE Heimatforschung: Ein schwieriges Jahr – Rückblick auf 2022

Werfen wir einen Blick auf die Jahres-
vollversammlung am 18. März 2022. 
Unsere Obfrau Fr. Elisabeth Leopold 
wurde auf das Gröbste beschimpft 
und beleidigt und auch der gesamte 
Vorstand der ARGE Heimatforschung 
wurde mit Beschimpfungen bedacht. 
So sah sich die Sitzungsvorsitzende 
genötigt, die Jahresvollversammlung 
vorzeitig zu beenden. Natürlich kam 
es in der Folge davon zu Verunsiche-
rungen und einem Rückgang der ak-
tiven Mitarbeiter. Trotzdem plante 
Fr. Leopold noch einen Stammtisch 
über die Waffenfabrik im Großmittel 

und auch einzelne Aktionen 
für die „Lange Nacht der 
Museen“.  Die Vorstands-
sitzung am 20. Juni 2022 
war die letzte unter ihrer 
Leitung. Sie starb am 26. Juli 
2022. Am 23. August 2022 
erreichte uns die Nach-
richt vom Tod unseres Ob-
manns Otto Gutmann. Er 
war unser Obmann nach 
Ing. Roderich Blümel, nach-
dem dieser den Vorsitz zu-
rückgelegt hat. Auch eine 
sehr schwierige Zeit für die 
ARGE. Mit dem Ableben von 
Elisabeth kamen auf uns 

eine Menge neue Aufgaben zu. Die 
ARGE Heimatforschung und damit 
auch das Museum „Rother Hof“ in 
Pottendorf konnte den Nachlass der 
Familie Leopold übernehmen. Dazu 
gehört eine immense Anzahl von Bil-
dern, Dokumente und Bücher. Um all 
das unterzubringen, waren wir ge-
zwungen, unser Archiv umzubauen. 
Die Hauptarbeit dabei entfielen auf 
Ulla Bohrn und  Gerhard Strasser. 
Um so mehr Dank gebührt ihm, dass 
er im Archiv und Museum mithilft die 
Regale umzubauen und im Weinkel-

ler die Räume für die Ausstellungs-
gegenstände der „Pottendorfer Linie“ 
im Einvernehmen mit dem Denkmal-
amt vorzubereiten. Wir haben den 
Museumsstammtisch über Großmit-
tel abgesagt, weil wir noch nicht die 
Unterlagen zu diesem Thema hatten. 
Sehr wohl haben wir den Termin für 
das Ferienspiel der Gemeinde Pot-
tendorf wahrgenommen. Entgegen 
unserer trüben Stimmung war es ein 
großer Erfolg und wir konnten um 
die 60 Gäste begrüßen. Den Schluss 
unserer Veranstaltungen für Mitglie-
der unseres Vereins war naturgemäß 
der Adventabend mit Weihnachts-
liedern, Gedichten und besinnlichen 
Geschichten.
Wir sind bemüht, den Berg von Arbei-
ten, der sich in diesem Jahr angestaut 
hat, abzuarbeiten und sind dankbar 
für jede Hilfe, die sich uns bietet. 
Wir bitten Sie noch um zahlreiches 
Erscheinen bei unserer Jahresver-
sammlung am Freitag, 17. März 2023, 
bei der für die nächsten Jahre der 
neue Vorstand gewählt werden soll.

Gernot Schäfer,
dzt. geschäftsführender Obmann
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: AUS DEN GENERATIONEN
Neujahrskonzert im PBZ Pottendorf

Landesrätin Christiane Teschl-Hof-
meister besuchte anlässlich des tradi-
tionellen Neujahrskonzerts mit Geigerin 
Doina Fischer das Pflege- und Betreu-
ungszentrum Pottendorf. 

Dir. Martin Wieczorek und sein 
Team freuten sich über die 
zahlreichen Gäste, unter ihnen 

Landesrätin Christiane Teschl-Hof-

meister, Mag. Armin Zwazl (LGA – 
Gesundheit Thermenregion GmbH), 
Mag. Susanne Stokreiter-Strau (BH 
Baden), Pfarrer Josef Lippert und Ka-
plan Rodgers Mulenga. „Es ist schön, 
dass wir wieder so wunderbare Ver-
anstaltungen wie dieses Konzert ge-
meinsam erleben können“, so LR 
Christiane Teschl-Hofmeister. Sie 
wünschte allen Anwesenden alles 

Gute für 2023. Geigerin Doina Fischer 
und der begleitende Pianist Maximi-
lian Schamschula gaben Gustostücke 
aus ihrem Repertoire zum Besten – u. 
a. ungarische Weisen, Cszardas und 
Stücke von Lehár und Strauss. Es war 
ein sehr temperamentvolles und ge-
lungenes Konzert – Bewohner:innen, 
Team und Gäste honorierten es mit 
viel Applaus.

Wie jedes Jahr im November organisierten die Ta-
gesmütter des Hilfswerks Pottendorf den Later-
nenumzug in Landegg und sorgten anschließend 

mit Tee und Kuchen für die Stärkung der Kinder und ihrer 
Familien. In der Kirche selbst führte die Theatergruppe 
der VS Pottendorf ein Theaterstück zu Ehren des Heiligen 
Martin auf. Ihre Leiterin Hildegard Schwarzbich hatte so-
gar eine eigene Fassung des „Klassikers“ mit musikalischer 

Untermalung verfasst. Alle Kinder waren mit Begeisterung 
bei der Sache du konnten sich nun über die Einladung 
zum Pizzaessen durch das Hilfswerk freuen. Wir freuen 
uns, dass unsere Gemeinde diese Tradition lebt und freu-
en uns schon auf das nächste Mal!

Angelika Birkner, 
Präsidentin des Hilfswerks 

Pottendorf- Seibersdorf

Pizza für die Theatergruppe
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Sitzend (vlnr): Herbert Passet (Angehöriger), Maria Kornfeil (Bewohnerin), LR Christiane Teschl-Hofmeister, Eva Grabbe (Pflegebereichslei-
tung), Rosalia Dengler (Bewohnerin), Patricia Iorga (Wirtschaft & Support), Margarethe Nadler (Bewohnerin)
Stehend (vlnr): Armin Zwazl (LGA – Gesundheit Thermenregion GmbH), Dir. Martin Wieczorek, Doina Fischer (Geigerin), Maximilian Scham-
schula (Klavier), Ingrid-Anna Dinkela (Ehrenamtliche).
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: SCHON GEWUSST?

MAG. ROMAN

FUCHSe.U.

G A R T E N G E S T A L T U N G

PLATTEN -U. PFLASTERARBEITEN
BETREUUNG - BAUMSCHNITT - WINTERDIENST

2491 NEUFELD, HAUPTSTRASSE 96 
WIEN-MAUER

TEL: 02624/58 7 60    
TEL.: 0664/142 78 66

E-MAIL: fuchs@garten-stein.at
www.garten-stein.at
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F ä r b e  d e i n e  We l t

 
 
 
 

Monatsinfo des Bezirkes Baden 

Sicherheitskoordinator des 
Bezirkes Baden – Obstlt. WILHELM Oliver 

 

Einbruch/-versuche in Wohnhäuser  
15 Einbrüche (-7 i.Vergl. Dezember) davon 3 Versuche 
 
Baden 4 (2V), Bad Vöslau 1, Berndorf 1, Ebreichsdorf 1V, Gainfarn 1, 
Kottingbrunn 1, Pottendorf 1, Siegenfeld 1, Traiskirchen 1, Tribuswinkel 
1 und Unterwaltersdorf 2 

Einbruch/-versuche in Wohnungen 
1 Einbruch (-1 i.Vergl. Dezember) in Traiskirchen  

8 Taschendiebstähle (+6 i.Vergl. Dezember) 
Baden 2, Bad Vöslau 1, Kottingbrunn 1 u. Traiskirchen 4 

27 Fahrraddiebstähle (unversperrte, versperrte u. aus 
Räumen) +4 i.Vergl. Dezember; davon 3 E-Bikes u. 3 E-
Scooter 
Baden 7, Bad Vöslau 2 Fr u. 3 ES, Ebreichsdorf 7 Fr u. 2 EB, 
Pottendorf 4, Traiskirchen 1 Fr u. 1EB 

8 Einbrüche in Kellerabteile 
Bad Vöslau 7 u. Klausen-Leopolsdorf 1 

Hannes WÖHRER, BPK Baden 
Baden 

Geschätzte Sicherheitspartner  
Nachfolgend informiert das Bezirkspolizeikommando 
Baden über einige Deliktsformen des vergangenen Monats.   

 

 

 

 

 

Good News 
geklärte Delikte 

PI Trumau – Firmen-ED und 
Tankbetrug; 
Beharrliche Verfolgung – Täter 
in U-Haft 
 
PI Leobersdorf – Lokal-ED; 
Gewerbsm. Diebstahl – 2 Täter 
in U-Haft 
 
PI Ebreichsdorf – 
Gelddiebstahl (über 5000 Euro 
in ½ Jahr); 
Wohnungs-ED; Wohnhaus-ED; 
Gewerbsm. Betrug; 
 
PI Traiskirchen – KFZ-ED; 
Gewerbsm. Diebstahl; 
 
PI Berndorf – gewerbsm. 
Diebstahl 
 
PI Baden – schwerer Betrug 
 
Stadtpol. Baden – Geschäfts-
ED (in Zusammenarbeit mit der 
PI Traiskirchen) – 2 Täter in U-
Haft; 
Holzdiebstahl bei Baufirma; 
Fahrrad-ED – Täter in U-Haft; 
 
Suchmittelgruppe d. Bez. – 
slowak. Stbg. - U-Haft nach 
Verkauf v. Heroin u. Kokain; 
alger. Stbg. – U-Haft nach 
Verkauf v. Cannabiskraut 
 
ED steht für Einbruchsdiebstahl 
 
 
 
 
 
 

Vorsicht bei Anrufen von „Mitarbeitern ihrer Bank“ und natürlich mit 
der Schocknachricht, wobei verdächtige Abbuchungen bzw. 
Überweisungen auf/von ihrem Konto gefunden wurden. 

Beenden sie das Gespräch und überprüfen sie zuerst ihren 
Kontostand bzw. ihren Kontoauszug. Sollte es tatsächlich 
Ungereimtheiten geben, rufen SIE ihre Bank an. 

Lassen sie sich nicht unter Druck setzen, geben sie keine Bankdaten 
bekannt und führen sie keine „Testüberweisungen“ durch. 

Wie immer gilt: Je mehr Schock und Druck, desto eher ein Betrug! 
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Dank der SMS-Erinnerung direkt auf das Handy 
können Sie und Ihre Familie nicht mehr auf die Ab-
holung der Mülltonnen und des Gelben Sacks ver-
gessen. Der GVA Baden erinnert Sie kostenlos einen 
Tag vor der Abfuhr. Angemeldet werden kann die 
SMS-Erinnerung für alle  „Standard“-Intervalle. Da 
die Biotonne in regelmäßigen  Abständen entleert 
wird (in den Sommermonaten wöchentlich und alle 
14 Tage in der kälteren Jareszeit), bietet der GVA 
Baden hier keine SMS-Erinnerung an. Eine Regis-
trierung kann jederzeit kostenlos auf der Webseite 
des GVA Baden gvabaden.at/smsservice durchgeführt 
werden. Bei Änderung, Abmeldung, Problemen oder 
Fragen schreiben Sie dem Team der Abfallberatung 
gerne eine E-Mail an abfallberatung@gvabaden.at.

Mülltonnen-Abholung SMS-Reminder
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: RUNDSCHAU

Liebe Leser:innen, wir freuen uns sehr über das 
positive Feedback zur Umstellung unserer Ge-
menidezeitung! Viele Stimmen erreichten uns 

auf mündlichem Weg mit der Resonanz, dass die 
Zeitung nun übersichtlicher ist, man eher motiviert  
ist darin zu blättern und einfach moderner wirkt. 
Ein Leserbrief erreichte uns mit der Idee doch ein 
anderes Druckpapier zu wählen. Umso mehr freut 
es uns, dass auch wir schon im Vorfeld darüber 
nachgedacht haben und auf ein mattes Papier für 
eine bessere Lesbarkeit mit dieser Ausgabe umge-
steigen. Das wirkt sich einerseits auf die Haptik der 
Zeitung aus und andererseits sind die Spiegelungen 
bei künstlichem Licht minimal. 
Einen ganz besonderen Leserbrief möchten wir Ih-
nen nicht vorenthalten und nach Absprache dürfen 
wir ihn hier für Sie veröffentlichen:

Sie bereiten im Gulasch 
mehr oder weniger die Ba-
sis, schmecken auch roh 
zur Brettljause ganz her-
vorragend – aber wahre 
Helden sind sie, wenn es 
ums Lindern von Husten 
und Erkältungen geht. Die 
Rede ist von der Zwiebel. 
Am besten als Zwiebelsirup 
getrunken oder mit Zwie-
belsocken ins Bett gelegt, 
entfalten sich ihre Heilkräf-
te im Handumdrehen.
Zubereitung Zwiebelsirup 
bei Husten: eine fein ge-
schnittene Zwiebel mit 2 
EL Honig mehrere Stunden 
ziehen lassen und absei-
hen. Erwachsene und Kin-
der: 3x täglich 2 EL.
Zubereitung Zwiebelso-
cken (für zwei Füße) bei 
Erkältungen: eine große 
Zwiebel grob schneiden auf 

ein Tuch legen und leicht 
erwärmen. Anschließend 
die Zwiebel im Tuch leicht 
quetschen, auf die Fußsoh-
len legen und warme So-
cken überziehen. Am bes-
ten legt man sich dafür ins 
Bett und hält die Füße auch 
unter der Decke warm. 
Die Fußsohlenwickel soll-
ten mindesten 30 Minuten 
an Ort und Stelle bleiben, 
wenn Sie der Geruch nicht 
stört, können sie auch über 
Nacht dranbleiben. 

Gute Besserung! 

Heilmittel aus dem Küchenkastl

Das sagen Sie zur neuen Gemeindezeitung!
Sehr geehrte Frau Waidacher !

… da gebe ich Ihnen sehr gerne, sehr recht: Das neue Erscheinungsbild der 
Gemeindezeitung ist kreativ, modern, zeitgemäß und wirklich sehr anspre-
chend: „Herzliche Gratulation“ (auch an uns Leser und Gemeindebürger) 
zum Redesign dieser Zeitung!!

Besonders gefällt mir, gleich am Anfang, die Inhaltsangabe und das EDITO-
RIAL: klar - übersichtlich und informativ > man kennt sich sofort aus und 
das motiviert zum weiter… .

Ebenso die redaktionellen Beiträge und die neue Schrift - sehr ansprechend 
- regt an genau(er) zu lesen und nicht nur zu „Überfliegen“ > das soll ja 
schließlich eine (eigentlich nicht nur kommunale -) Printausgabe bewirken  
> „Lokale Information“!

Je weiter man nach hinten blättert, desto unruhiger und bunter wird’s dann. 

OK, die Anzeigen und Inserate > tja - müssen eben auch sein und wie man 
was platziert ist so wieso eine Geschmacksache. 

Wie immer und überall, Recht machen kann man’s halt nicht jedem ! 

Fazit: Ein gelungenes Produkt - „bravo !!!" 

Mit freundlichen Grüßen,
Helmut B. 

Es ist geschafft! Die Früh-
lingsblüher werfen sich 
langsam in Schale und das 
Grün kehrt in unsere Gär-
ten zurück. Im März gilt 
es den Garten so vorzu-
bereiten, dass später alles 
ordentlich wachsen kann. 
Wer einen grünen Rasen 
im Sommer haben möchte, 
sollte jetzt mit dem Verti-
kutieren beginnen, um die 
Wiese von Moos und Ra-
senfilz zu befreien. Lichte 

oder kahle Stellen werden 
nachgesät. In unserer Ge-
gend ist auch oft Löwen-
zahn, Breitwegerich und 
Klee  im Garten anzutref-
fen. 
Wenn die Zeitgenossen 
sich nicht mehr mit dem 
Vertikutierer entfernen las-
sen, muss man leider Hand 
anlegen und sie einzeln 
ausstechen, um ein Über-
handnehmen rechtzeitig zu 
stoppen. 

März-Tipp für die Rasenpflege
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: RUNDSCHAU

Unsere Jüngsten!

Am 1. Februar 2023 durften wir un-
seren Haustechniker Adolf Pfingstl 
in den wohlverdienten Ruhestand 

verabschieden.
In den letzten neun Jahren kümmerte er 
sich um die Alte Spinnerei, viele andere 
Spezialprojekte und engagierte sich wie 

kein anderer in der Pandemiebekämp-
fung.
In den letzten Monaten seines Wirkens in 
der Gemeinde hat Adi seinen Nachfolger, 
Thomas Takvorian bestens eingeschult 
und seine Agenden perfekt übergeben!
Aber jetzt wird es Zeit ihm in seinem neu-

en und wohlverdienten Lebensabschnitt 
ALLES GUTE zu wünschen. Wir sagen 
EINFACH NUR DANKE für alles!
Und wir heißen unseren neuen Haus-
techniker herzlich willkommen und wün-
schen ihm ALLES GUTE mit seinen neuen 
Aufgaben!

Personalvertreter Philipp Gselmann (li) und Bgm. Thomas Sabbata-Valteiner 
verabschieden und bedanken sich im Namen der gesamten Belegschaft für die 
jahrelange Verlässlichkeit bei Adi Pfingstl (mi).

Danke – Adi!

Adi Pfingstl übergibt symbolisch Thomas Takvorian 
(re) die Haustechnik und wünscht ihm dafür alles 
Gute.

Leona mit ihrer Schwester Mila und ihren Eltern Mihaela 
und Aleksandar Šobota

Lena mit ihren Schwestern Laura (re), Miriam (li) und ihren 
Eltern Monika und Michael Graf.

Wir waren wieder in allen Ortsteilen unterwegs, um unsere Jüngsten in der Marktgemeinde willkommen zu heißen und freuen 
uns, sechs Neuankömmlinge im Kreise Ihrer Eltern und Geschwister vorstellen zu dürfen! 
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Maximilian mit seinen Eltern Jennifer Pilz und Markus 
Zwingl.

Loena mit ihren Eltern Erblina und Besnik Murseli.Selina mit ihrem Bruder Jonas und ihren Eltern Eva und 
Christoph Blabensteiner.

Valentin mit seinem Bruder Jakob und seinen Eltern Ulrike 
und Rene Hauer.
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Öffnungszeiten

Judith's Blütenpracht		  Postpartnerstelle

Mo, Di, Mi, Fr   8 - 12 Uhr		 Mo, Di, Mi, Fr    8 - 12 Uhr	
	               15 - 18 Uhr				     15 - 18 Uhr
                  Sa   8 - 12 Uhr	     	 Do		      8 - 12 Uhr	 	    
					   
E-mail: jsv71@gmx.at 
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... zum Geburtstag 
75 Jahre

Angela Pelzmann (Landegg)	
Mathias Freiberger (Pottendorf)
Gertrude Bern (Pottendorf)
Gizela Girnt (Pottendorf)

80 Jahre
Margarete Erben (Wampersdorf)
Erika Perner (Pottendorf)
Hildegard Wiedenhofer (Pottendorf)
Marianne Ammer (Siegersdorf)
Günter Derboben (Pottendorf)
Günter Leitner (Landegg)

85 Jahre
Katharina Schweiffer (Landegg)

... zur Geburt
Pottendorf

Henry Szabo
Lena Mitmasser
Leticia Wunderl

... zur Hochzeit
Goldene Hochzeit

Anna und Manfred Theuerweckl,
Siegersdorf

Eheschließung
Atiye Kocagöz (Wien) und Aram 
Gabriel (Pottendorf)
Marta Cislak und Thomas Schwarz-
bauer, Landegg

Edeltraud Schmid	 76 Jahre
Margarete Kumnig	 80 Jahre
Josef Freyberger	 93 Jahre
Christine Schuster	 88 Jahre
Heinrich Wagner	 100 Jahre
Josef Holzreiter		 70 Jahre
Eva Miksch                      73 Jahre
Emil Cenek                      82 Jahre

Pottendorf
Wir trauern um 

Im Zuge der Änderungen des Wahlrechts in Nieder-
österreich durch den NÖ Landtag wurden auch die 
Ehrungsrichtlinien geändert. Dies bedeutet, dass seit 

1. Juli 2022 nur Personen Ehrungen erhalten, die mit 
Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Pottendorf ge-
meldet sind und die österr. Staatsbürgerschaft bzw. die 
eines EU- oder EWR-Mitgliedstaates besitzen.

Die Marktgemeinde Pottendorf darf aufgrund dieser Eh-
rungsrichtlinien auch keine personenbezogenen Daten 
im Rahmen von Ehrungen mehr „ausheben“ bzw. veröf-
fentlichen.

Seit 1. Juli 2022 werden daher nur mehr die oben an-
geführten Personen zur Überreichung der Ehrengaben 
der Marktgemeinde Pottendorf – ab dem 75. Geburtstag 
und ab dem Jubiläum der Goldenen Hochzeit – kontak-
tiert, ob eine Gratulation und Veröffentlichung in der Ge-
meindezeitung gewünscht wird.

Ehrungen von Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen
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